
Dort wo die schneebedeck-
ten berge bis in den Himmel 
ragen und die natur unberührt 
ist und in der Zeit des 2. 
Weltkriegs, als Frankreich 
von nazideutschland besetzt 
war, spielt die berührende ge-
schichte einer unzertrennlichen 
Freundschaft zwischen einem 
wilden Hund und einem klei-
nen Jungen.tian. Die bewohner 
des idyllischen bergdorfs in 
den französischen Alpen sind 
in heller Aufregung, denn 
ein riesiger Hund soll sein 
Unwesen treiben und wildern. 
Während die Dorfbewohner 
den Hund für eine bestie hal-
ten und Jagd auf ihn machen, 
sieht der kleine Waisenjunge 
Sebastian das gefürchtete 
Tier mit anderen Augen – der 
kleine Einzelgänger und sein 
tierischer Freund belle werden 
schnell zu vertrauten, die 
nichts mehr trennen kann. Das 
versteckspiel der beiden vor 
der aufgebrachten Dorfge-
meinschaft ist dabei aber 
nur der Anfang eines großen 
Abenteuers.

F 2013, R: nIcOLAS vAnIER, 
b: JULIETTE SALES, K: éRIc 
gUIcHARD, M: ARMAnD 
AMAR, D: FéLIx bOSSUET, 
TcHéKy KARyO, MARgAUx 
cHATELIER, F, 95 MIn, FSK: 
Ab 0, bJF: Ab 8

22. Oktober, 15.00  Uhr

BELLE & 
SEBASTIAn

sa

Philipp ist ein Junge, der 
wunderbar mit seinem vater 
auskommt und von allen 
nur Lippel genannt wird. Als 
Papa für eine Zeit ins Ausland 
muss, wird eine Haushälterin 
engagiert. Frau Jakob nennt 
Lippel nicht nur extra bei 
seinem vollen namen, sondern 
stellt auch sonst den lockeren 
Ablauf im Haus auf den Kopf. 
glücklicherweise hat ihm sein 
vater ein dickes buch dagelas-
sen, in dem der Junge immer 
wieder Zuflucht sucht. Dort, 
im heissen Wüstensand des 
Orients, träumt sich Lippel in 
ein gewaltiges Abenteuer am 
königlichen Palast. Doch auf 
dem Weg zum glück stellen 
sich nicht nur bekannte gesich-
ter, sondern auch die nervige 
Haushälterin in den Weg. Erst 
wenn er diese Hexe besiegt 
hat, kann Lippels Welt wieder 
so sein, wie er sie liebt. Doch 
die stellt sich als hartnäckige 
gegnerin heraus. Im Traum 
und vor allem in der Realität.

D 2009, R: LARS bücHEL, b: 
ULRIcH LIMMER UnD PAUL 
MAAR, M: KOnSTAnTIn 
WEcKER, K: JAnA MARSIK, 
ScH: SAnDy SAFFEELS, D: 
KARL-ALExAnDER SEIDEL, 
MORITZ bLEIbTREU, AnKE 
EngELKE, F, 97 MIn, 
FSK: Ab 6, bJF: Ab 8

LIppELS TRAUM
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nauwieserstr.19 
66111 Saarbrücken 
0681/39 08 88 0 
www.kinoachteinhalb.de

15. Oktober, 15.00 Uhr
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September/Oktober 2016

sa
ROnJA RÄUBER-
TOChTER

Zuckende blitze über der Mattisburg, ein Donnerschlag und 
die burg bricht mitten entzwei. In diesem Moment wird Ronja 
geboren, die Tochter von Lovis und dem Räuberhauptmann 
Mattis. Etwa elf Jahre später: Ronja darf endlich hinaus in die 
Welt, aber sie soll sich vor dem Fluss hüten, vor Wilddruden 
und graugnomen, Dunkeltrollen und Rumpelwichten. Auf ihren 
Streifzügen durch den wildromantischen Mattiswald trifft sie 
eines Tages den gleichaltrigen birk, Sohn von borka, dem Erz-
feind der Mattisräuber. Mattis schäumt vor Wut, als er erfährt, 
dass sich borka mit seiner bande im anderen Teil der Mattisburg 
eingenistet hat. Doch zwischen den beiden Kindern entwickelt 
sich nach anfänglichem Zögern eine tiefe Freundschaft.
SWE 1984, R: TAgE DAnIELSSOn, b: ASTRID LInDgREn, 
K: RUnE ERIcSOn, MIScHA gAvRJUSJOW, OLE FREDERIK-
HAUg, M: bJöRn ISFÄLT, D: HAnnA ZETTERbERg, DAn 
HåFSTRöM, böRJE AHLSTEDT, F, 126 MIn, FSK: Ab 6

29. Oktober, 15.00 Uhr

Bonjour la nuit ! 
Gute Nacht, lieber Tag! 
Un conte bilingue 
Ein zweisprachiges Märchen [Ab 4]

15. + 16. + 22. + 23. Oktober 16 ( jeweils 15:00 Uhr)
www.ueberzwerg.de

Karten +49 (0) 681 958283-0



LoostikLoostiksasa

Tom Sawyer hat den Kopf 
voller Streiche und treibt sich 
am liebsten mit seinem besten 
Kumpel Huck Finn herum – 
sehr zum Leidwesen seiner 
Tante Polly, mit der Tom und 
sein Halbbruder Sid in St. Pe-
tersburg am Mississippi leben. 
Seine Tante hat sich vorgenom-
men, Tom zu einem verantwor-
tungsbewussten, anständigen 
Menschen zu erziehen. Doch 
er wehrt sich, so gut er kann: 
Ein Abenteurer wie er hat 
einfach keine Zeit, in die 
Schule zu gehen. Stattdessen 
verbringt er jede freie Minute 
bei Huck, der als Waisenjunge 
am Ortsrand in einer Tonne 
lebt und dort völlig unbeauf-
sichtigt seine Freiheit genießt. 
Eines Tages führt eine ihrer 
Missionen Tom und Huck um 
Mitternacht auf den Friedhof. 
Ungewollt müssen sie mit an-
sehen, wie Indianer Joe einen 
kaltblütigen Mord begeht und 
ihn dann dem trotteligen, aber 
unschuldigen Sargschreiner 
Muff Potter in die Schuhe 
schiebt. Was sollen Tom und 
Huck nun machen?

D 2011, R: HERMInE HUnT-
gEbURTH, b: SAScHA ARAn-
gO bUEnO, K: ngO THE 
cHEAU, ScH: EvA ScHnA-
RE, M: bIbER gULLATZ, D: 
LOUIS HOFMAnn, LEOn 
SEIDEL, HEIKE MAKATScH, F, 
109 MIn, FSK: Ab 6, bJF: 8

3. September, 15.00 Uhr

TOM SAWYER

sa

Der 12-Jährige Karl ist mit seiner 
Mutter aus einer westdänischen 
Kleinstadt in den Kopenhagener 
Stadtteil nørrebro gezogen. Hier 
wohnen Menschen aus allen 
Ecken der Welt, es geht laut und 
hektisch zu, in der Schule wird 
Karl wegen seines ländlichen 
Dialekts gemobbt. bald lernt er die 
selbstbewusste Sawsan kennen, 
deren Familie aus der Türkei 
stammt. Sie zeigt Karl, wie das 
großstadtleben funktioniert. Aber 
auch Sawsan hat ein Problem: 
Sie ist ein großes Musiktalent und 
will unbedingt beim Finale der 
Fernseh-castingshow MgP dabei 
sein. Doch ihre traditionsbewuss-
ten Eltern erlauben es nicht. Ihrer 
Meinung nach hat ein muslimi-
sches Mädchen bei einer Fernseh-
show nichts zu suchen. Zum glück 
weiß Karl nicht nur, wie man einen 
guten beat programmiert, sondern 
auch, wie Sawsan geholfen wer-
den kann. Für die beiden beginnt 
eine geheime Mission ...

 
DnK 2013, R: MARTIn 
MIEHE-REnARD, b: gITTE 
LøKKEgAARD, K: LARS REIn-
HOLDT, ScH: DAvID RUE, M: 
FRAnS bAK, D: MALIKA SIA 
gRAFF, SyLvESTER byDER, 
LInE KRUSE, F, 93 MIn, FSK: 
Ab 6, bJF: Ab 8

10. September, 15.00 Uhr

ThE COnTEST – 
In GEhEIMER 
MISSIOn

sa

Endlich Ferien! Der kleine 
nick, seine Eltern und die 
Oma fahren ans Meer. Am 
Strand findet nick sofort neue 
Freunde: ben, der gar nicht 
Urlaub macht, sondern dort 
lebt, und Früchtchen, der den 
ganzen Tag über isst – sogar 
Fisch! Rohen Fisch! Jojo hat 
einen seltsamen Akzent, denn 
er ist Engländer. Paulchen 
beschwert sich ständig, und 
como nervt, weil er immer 
Recht haben will. Außerdem 
lernt nick Isabelle kennen, 
ein kleines Mädchen, das ihm 
bewundernd überall hin folgt. 
Die Erwachsenen finden es 
süß, aber nick bekommt es mit 
der Angst zu tun. Zum glück 
stehen ihm seine Freunde zur 
Seite und mischen die Szene 
gehörig auf.  
Ebenso wie seinem vorgänger 
DER KLEInE nIcK  gelingt es 
der sympathischen geschichte 
um Kinder, Sonne, Strand 
und Ferien, auch im Film den 
Humor und nostalgischen 
Lausbuben-charme der bücher 
zu wahren.
 
F 2014, R: LAUREnT TIRARD, 
b: LAUREnT TIRARD, 
gRégOIRE vIgnEROn, K: 
DEnIS ROUDEn, M: éRIc 
nEvEUx, D: MATHéO bOIS-
SELIER, vALèRIE LEMERcIER, 
KAD MERAD, F, 93 MIn, FSK: 
Ab 0, bJF: Ab 6

17. September 15.00 Uhr

DER KLEInE nICK 
MAChT FERIEn

sa

Seit Urzeiten haust auf burg 
Eulenstein ein kleines nachtge-
spenst, das schon lange davon 
träumt, die Welt einmal bei Ta-
geslicht zu sehen – aber auch 
sein Freund, der Uhu Schuhu, 
weiß keinen Rat. Eines Tages, 
als das kleine gespenst beim 
zwölften Schlag der Rathaus-
uhr aufsteht, ist es plötzlich tag-
hell und das gespenst geistert 
ausgelassen drauflos. Doch 
als der erste Sonnenstrahl 
das nachtgespenst trifft, wird 
es schlagartig pechschwarz. 
Ausgerechnet jetzt bereitet das 
Städtchen Eulenberg seine 
große 375-Jahr-Feier vor – 
und „der schwarze Unbekann-
te“ versetzt den ganzen Ort 
in Aufruhr. Damit es wieder 
ein nachtgespenst werden 
und zurück nach Hause kann, 
braucht es die Hilfe der Kinder 
Karl, Marie und Hannes, 
die eine halsbrecherische 
Rettungsaktion starten.

D 2013, R: ALAIn gSPOnER, 
b: MARTHIn RITZEnHOFF, K: 
MATTHIAS FLEIScHER, ScH: 
MIcHAEL ScHAERER, M: 
nIKI REISER, D: JOnAS HOL-
DEnRIEDER, EMILy KUScHE, 
nIcO HARTUng, F, 88 MIn, 
FSK: Ab 0, bJF: Ab 6

24. September 15.00 Uhr

DAS KLEInE 
GESpEnST

sa

Schon immer bekämpfen sich 
die Kinder der nachbardör-
fer Longeverne und velrans 
ohne gnade. Doch diese 
beschimpfung kann sich keiner 
gefallen lassen - das bedeutet 
Krieg! Lebrac, Anführer der 
Longeverne-bande, ersinnt eine 
besondere Kriegslist: den ge-
fangenen werden alle Knöpfe 
ihrer Kleidung abgeschnitten 
- besiegt und gedemütigt ist 
ihnen auch noch der Ärger zu 
Hause sicher. Und der Kampf 
hat jetzt einen namen: Krieg 
der Knöpfe. Als die hübsche 
violette neu ins Dorf kommt, 
wird aus der Unbekümmert-
heit des Kriegsspiels plötzlich 
Ernst. Denn im März 1944 
hält auch in Südfrankreich der 
große Krieg Einzug. Eigentlich 
heißt violette Myriam, ist Jüdin 
und wird durch einen verrat 
bedroht. Jetzt gilt es zusam-
menzuhalten! Die Kinder und 
die Eltern aus den verfeindeten 
Dörfern haben nun keine ande-
re Wahl, als sich zu verbün-
den und gemeinsam auf der 
richtigen Seite zu stehen.

1. Oktober, 15.00 Uhr

KRIEG 
DER KnÖpFE

so

Das kleine Fischmädchen 
Ponyo lebt in einer bunten und 
dicht besiedelten Unterwasser-
welt bei ihrem vater Fujimoto. 
Dieser hat mit seinen magi-
schen Kräften alle Hände voll 
damit zu tun seine eigenwillige 
Tochter zu bändigen und die 
Aquawelt von den verschmut-
zungen der Menschen zu rei-
nigen. Dementsprechend hat 
Fujimoto keine sonderlich hohe 
Meinung von den Menschen – 
ganz im gegensatz zu Ponyo, 
die unbedingt einmal an Land 
möchte. Als sich ihr Wunsch er-
füllt und sie sich mit Sosuke, ei-
nem sympathischen 5jährigen 
Jungen anfreundet, benutzt sie 
die Zauberkräfte ihres vaters, 
um sich in ein menschliches 
Mädchen zu verwandeln 
– sehr zum Ungemach des 
Unterwasserpatriarchen.  Als 
sie flieht, setzt sie versehentlich 
ein magisches Elixier frei, das 
die Ozeane entfesselt und löst 
damit naturkatastrophen aus, 
die das Heimatdorf Sosukes 
bedrohen.

JAPAn 2008, R: HAyAO MIy-
AZAKI, b: HAyAO MIyAZAKI, 
ScH: HAyAO MIyAZAKI, 
TAKESHI SEyAMA, M: JOE 
HISAISHI, SPREcHER: KOJI 
HOSHInO, ALInA FREUnD, 
yURIA nARA, F, 96 MIn, 
FSK: Ab 0

9. Oktober, 15.00 Uhr

pOnYO – DAS 
GROSSE ABEnTEU-
ER AM MEER

Hurra, hurra, der Pu-
muckl ist wieder da!                                                                      
Und wie es die Art des 
quirligen Winzlings ist, bringt 
er gleich wieder das Leben 
der Menschen durcheinander! 
Diesmal ist es der rechtschaf-
fende cousin von Meister Eder 
Ferdinand, dem Pumuckl seine 
Streiche spielt. Und es dauert 
nicht lange, bis der Pumuckl 
vor einem neuen, aufregenden 
Abenteuer steht. Zwei seltsame 
Zirkuskünstler entführen den 
pfiffigen Kobold, um ihre 
nummer mit seiner „echten“ 
Zauberei zu einer Sensation 
zu machen. Kein feiner Zug 
von den ehrgeizigen Artisten 
– aber Pumuckl ist im Zirkus in 
seinem Element: Artisten, Illusi-
onisten, Tiere und jede Menge 
gelegenheit das zirkusleben 
auf den Kopf zu stellen!

8. Oktober 15.00 Uhr

pUMUCKL UnD 
SEIn 
ZIRKUSABEnTEUER

F 2011, R: cHRISTOPHE bAR-
RATIER, b: THOMAS LAng-
MAnn, K: JEAn POISSOn, 
ScH: yvES DEScHAMPS, M: 
PHILLIPE ROMbI, F, 100 MIn, 
FSK: Ab 6, bJF: Ab 8

D 2003, R: PETER WEIS-
SFLOg, b: ELLIS KAUT, K: 
HARRy bRUnTZ, ScH: SILvIA 
nAWROT, M: FRITZ MU-
ScHLER, D: HAnS cLARIn, 
cHRISTInE nEUbAUER, 
SUnnyI MELLES, F, 91 MIn, 
FSK: Ab 0

Im Theater im Viertel


